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	Stoffverteilung Piri Deutsch und Sachunterricht Brandenburg/ Mecklenburg-Vorpommern/Sachsen-Anhalt
	

	
	Klasse 3
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	Eigene Fragen am Anfang des 3. Schuljahres stellen, Fragewörter/ Fragezeichen/ Fragesätze ohne Fragewörter/ Merksatz (S. 6/ 7)

Übungen zu Frage- und Aussagesätzen (S. 28)

Einführung Pronomen/ Merksatz (S. 8)

Übungen Pronomen (S. 28)


	
	Fragewörter, Fragen bilden (S. 4)

Fragesätze ohne Fragewörter (S. 5)

Pronomen für Substantive einsetzen, Substantiven Pronomen zuordnen (S. 6)
	Andere ohne Worte verstehen:

Körpersprache einschätzen können, Gefühle anhand von Körperhaltung erkennen und beschreiben (S. 2)

Handzeichen deuten (S. 2)

Übungen und Rollenspiele zur  Deutung von Körpersprache (S. 3)
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	Neu in der Klasse (S. 9)

Freunde beschreiben, Wie wir uns andere wünschen, Adjektive (S. 10)

Übung zu besonderen Eigenschaften (S. 29)

Nomen mit der Endung -in, -innen, Einzahl/ Mehrzahl (S. 10)

Übung Einzahl/ Mehrzahl (S. 26)


	Gerhard Schöne „Ich schreibe in mein Tagebuch“ (S. 16/ 17)

Peter Scheerbaum „Ich bin so, wie ich bin“ (S. 17)

Ursula Fuchs „So stachelig wie ein Kaktus“ (S. 18/ 19)

Inhalts- bzw. Leseübung zu „So stachelig wie ein Kaktus“ (S. 31)
	Ich schreibe in mein Tagebuch – eigene Gefühle wahrnehmen und aufschreiben (S. 12)

Adjektive (S. 7)

Nomen mit der Endung -in, -innen (S. 7)
	Streiten gehört dazu:

Möglichkeiten kennen einen Streit zu schlichten und darüber reflektieren (S. 4)

Möglichkeiten kennen eine wütende Person zu beruhigen (S. 5)

Redewendungen und Ausdrücke zum Thema Streit kennen und deren Bedeutung  erklären (S. 5)
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	Klassensprecherwahl (S. 11)

Sich streiten und vertragen (S. 12/ 13) 

Merksatz Vokale, Konsonanten/ Doppelkonsonanten (S. 12)

Übungen zu Selbst- und Mitlauten (S. 26)

Gefühle und Gedanken sind Nomen/ Merksatz (S. 13)

Wörter mit -ie (S. 13)

Lernwörter/ Übungen zu Wörtern mit -ie (S. 30) 


	Ilona Bodden „Das große Schimpfgedicht“ (S. 20)

Sabine Trautmann „Wutgedicht“ 
(S. 19)

Frantz Wittkamp „Warum sich Raben streiten“ (S. 21)

Leseübung zu „Warum sich Raben streiten“ (S. 31)


	Wörter mit Doppelkonsonanten (S. 8)

Abstrakta (S. 9)

Wörter mit ie (S. 9)


	Sich wohlfühlen:

Kinder sprechen über ihre Gefühlszustände, Bewertung und Reflexion auf psychologisch-pädagogischer Ebene, Ratschläge erteilen (S. 6)

Über die Bedeutung des Wortes Teufelskreis reflektieren (S. 6)

Vor- und Nachteile von Fernsehen und Spielen am Computer diskutieren und reflektieren (S. 7)
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	Gemeinsam etwas tun, Pronomen (S. 14)

Anredepronomen/ Merksatz (S. 15)

Übung zu den Anredepronomen (S. 29)
	Freundschaftsspiele (S. 22/ 23)

Paul Maar „Das Sams in der Schule“ 
(S. 24/ 25)

Herbst/ Arbeitstechnik Rondell 
(S. 174) 

Herbst/ Rezept „Der Bratapfel“ 
(S. 176)


	Pronomen für Substantive einsetzen 
(S. 10)

Pronomen und Anredepronomen einsetzen, Pronomen Substantive zuordnen (S. 11) 

„Freundschaftsspiele“ – Texte vergleichen, genau lesen (S. 13)  

„Das Sams und Herr Groll“ – Anredepronomen, Fragen zum Text beantworten (S. 14)


	Schwangerschaft und Geburt:

Definition des Begriffes Schwangerschaft und die Entwicklung des Fötus im Mutterleib kennen (S. 8)

Ideenkiste: Bedürfnisse des Säuglings reflektieren (S. 8)  

Daten und Fakten zur eigenen Geburt recherchieren (S. 9)

Fähigkeiten des Säuglings erkunden (S. 9)
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	Wenn die Tage kürzer werden – Wörtliche Rede/ Merksatz (S. 34)

Übung Wörtliche Rede (S. 56)

Jahreszeitensprüche, Zungenbrecher passenden Jahreszeiten zuordnen (S. 35)

Übung Monatsnamen, Jahreszeiten (S. 55/ 56)

Wörter mit Pfl/ pfl, Str/ str, Spr/ spr/ Merksatz Konsonanten-häufung (S. 35)


	Georg Britting „Goldene Welt“ (S. 33)

Karin Schramm „Streit der Jahreszeiten“ (S. 44/ 45)


	Wörtliche Rede mit vorangestelltem Begleitsatz (S. 15)

Wortarten, Wörter mit Konsonantenhäufungen

(S. 16)

Georg Britting „Goldene Welt“ – Substantive aus einem Text finden, zu Vorgaben Substantive assoziieren, Gedicht schreiben (S. 71)


	Zusammen leben: 

Bildbeschreibung: Wer hilft wem? (S. 10)

Diskussion: Wann ist ein Mensch alt? 
(S. 10)

Das Alter der Familienmitglieder bestimmen und in eine Tabelle eintragen (S. 11)

Reflexion: Was können Alt und Jung voneinander lernen? (S. 11)
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	Warum Bäume ihre Blätter verlieren – Veränderung der Wortbedeutung durch Vorsilben (S. 36)

Lernwörter, Übung Vorsilben (S. 58)

Lernwörter, Diktat (S. 58)


	Erika Schirmer „Rätsel“ (S. 46)

Sachtext „Die Rosskastanie“ (S. 47)

Anleitung „Wir basteln einen Igel aus Kastanien“ (S. 47)


	Vorsilben (S. 17)


	Notwendigkeit der Gesunderhaltung des Körpers erkenn, geeignete Maßnahmen nennen und anwenden: 

Gesunde Ernährung (S. 12/ 13)

Ein Ernährungsprotokoll führen (S. 13)
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	Erzählen, was man im Wald tun kann – Verben und ihre Grundform, Vorsilbe ver-  (S. 37)

Übung Verben (S. 55)

Eichhörnchenspiel (S. 37)
	Josef Guggenmos „Der Wind“ (S. 48) 

Herbstlied/ Herbsträtsel (S. 175)


	Oktoberwind – Substantive aus Wörterschlange in Gedicht einsetzen (S. 72)


	Erste Hilfe:

Maßnahmen und Verhalten in verschiedenen Unfallsituationen kennen und durchspielen (S. 14/ 15)
Unfallgefahren erkennen (S. 14)

Notruf üben (S. 14)

Den Inhalt einer Sanitätstasche kennen (S. 15)
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	Rätsel – Tierbeschreibungen/ Zusammengesetzte Nomen + Artikel (S. 38)

Übung Zusammengesetzte Substantive (S. 55)   

Tiere des Waldes – Pronomen im Text durch Tiernamen ersetzen, Tiernamen + Artikel (S. 39)
	Herbstgesichte: Haikus (S. 49)


Sachtext „Feldmäuse“ (S. 53)

Leseübung zu Feldmäuse (S. 59)


	Im Wald – Zusammengesetzte Substantive 

(S. 18) 

Waldspaziergang – Textverständnis, Textinformationen ordnen (S. 19)

Pronomen durch Substantive ersetzen, Nachschlagen in Lexika (S. 20)

Ratten – Sinnerfassendes Lesen, Tabelle anlegen (S. 25)
	Geschichtliches untersuchen, dokumentieren und präsentieren: 

Die Geschichte des Rades (S. 16)
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	Maros Drachen – Gliederung einer Geschichte/ Merksatz 
(S. 40)

Eine Geschichte zu Ende schreiben (S. 40)

Veränderung von Nomen durch die Endsilbe -chen (S. 40)

Übung Endsilbe -chen (S. 57)


	Josef Guggenmoß Gedicht „Der Wind“ (S. 48)


	Geheimnisvolles Rascheln – Aufbau einer Geschichte, eine Geschichte zu Ende schreiben 
(S. 21)

Herbstwörter – Bedeutung von Wörtern graphisch umsetzen (S. 24)


	Beispiele wichtiger technischer Erfindungen kennen lernen und deren Weiterentwicklung nachvollziehen: 

Die Geschichte des Fahrrades (S. 17)
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	Maros Drachen - Umstellung von Satzgliedern innerhalb eines Satzes/ Merksatz (S. 41)

Übung Satzglieder (S. 57)


	Sachtext „Schnupfenzeit“ (S. 177) 


	Drachenflug – Satzglieder durch Umstellen erkenn (S. 22)


	Das verkehrsichere Fahrrad:
Verkehrssichere Teile am Fahrrad erkennen (S. 18/ 19)

Einen Sicherheits-Check für das Fahrrad durchführen (S. 19)

Eigenschaften eines sicheren Fahrradhelms kennen (S. 19)
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	Eine Bildergeschichte erzählen und schreiben/ Merksatz Schreibtipps für Bildergeschichten (S. 42)

Schreibkonferenz


	Herbst/ Das Märchen vom guten Kartoffelkönig“ (S. 172/ 173)


	Der Kartoffelkönig – Texte den Bildern richtig zuordnen und Satzteile ergänzen (S. 70)


	Sicher im Straßenverkehr:

sich mit dem Fahrrad sicher auf der Straße bewegen (S. 20)

Verkehrszeichen unterscheiden (S. 20)

Einen Fahrradparcours bauen (S. 21)
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	Bevor es Winter wird – Textvergleich/ Merksatz Sachtexte (S. 43)

Abschreibübung Sachtext (S. 43)
	Leo Lionni „Frederick“ (S. 50-52)

Leseübung zu Frederick (S. 59)

Textvergleich „Frederik“ und „Feldmäuse“

(S. 50-53) 

Gedicht Ortfried Pörsel „Am Nikolausabend“ (S.178)


	Unterschied zwischen erzählendem Text und Sachtext erkennen (S. 23)
	Das Internet nutzen:

Eigenschaften und Funktionsweise des Internet kennen (S. 22)

Eine www-Adressenliste erstellen (S. 22)

Internetseiten für Kinder im Netz suchen,

Reflexionsgespräche (S. 23)
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	Leas Muschel/ Geschichten weiter schreiben/  Tipps zur Überarbeitung von Texten/ Schreibkonferenz (S. 62)

Übung Pronomen (S. 84) 
	Gedicht: Josef Guggenmos „Da lieg ich im Bett“ (S. 72)

Gedicht: Robert Louis Stevenson „Mein Bett ist ein Boot“ (S. 73)

Gedicht: Josephine Hirsch „Die Muschel hat das Meer gefangen“ (S. 73)


	Pronomen einsetzen (S. 26)
	Informationen suchen:

Informationen im Internet suchen und finden am Beispiel der Internetseite www.blinde-kuh.de (S. 24)

Über das Arbeiten mit einer Suchmaschine reflektieren, vergleichen, Beobachtungen formulieren (S. 25)
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	Geschichten schreiben (S. 63)
	Astrid Lindgren „Pippi und ihre Gespenster“ 
(S. 74/ 75)

Friedrich Wolf „Die Weihnachtsgans Auguste“ (S. 180/ 181)

Sachtext: „Weihnachten in anderen Ländern“ (S. 179)


	Muscheln – Genaues Lesen und Satzteile ergänzen (S. 27)

Piraten – Stichwörter markieren; Text erzählen (S. 34)

Die Weihnachtsgans Auguste – Eine Geschichte nacherzählen (S. 73)
	Die Erfindung des Buchdrucks:

beispielhaft die Bedeutung und Auswirkung einer technischen Erfindung auf den Menschen erfassen: Buchdruck (S. 26)

Ausprobieren verschiedener Druckmethoden (S. 27)
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	Überarbeiten von Geschichten/ Satzanfänge (S. 64)

Einsatz von Adjektiven (S. 64)

Übung Adjektive (S. 83)

Seifenblasenexperiment/ Merksatz zur Beschreibung eines Vorgangs (S. 65)


	Otfried Preußler „Die kleine Hexe hat Ärger“ (S. 76/ 77)

Leseübung zu „Die kleine Hexe“ (S. 87)

Gina Ruck-Pauquèt „Die Erfindung des neuen Jahres” (S. 182/ 183)

Gedicht: Josef Guggenmos „Neujahrsnacht“ (S. 183)
	Überarbeitung von Texten (Satzanfänge) (S. 28)

Neujahr in anderen Ländern – Stichwörter aus Sachtexten vergleichend in eine Tabelle eintragen (S. 74)
	Der Kreislauf des Wassers:

Kreisläufe in der Natur kennen und erklären am Beispiel des Wasserkreislaufes  (S. 28)

Wissen überprüfen – Skizze zum Wasserkreislauf vervollständigen (S. 29)
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	Vorsilbe un-/ Merksatz (S. 66)

Übung Wörter mit der Vorsilbe un- (S. 85)

Adjektive – Vergleich und Steigerung (S. 67)

Übung Mit Adjektiven treffend beschreiben (S. 84) 


	Sachtexte „Schneeflocken“ und „Eisblumen“/ Bastelanleitung (S. 184)
	Vorsilbe un- (S. 28, Nr. 4, 5)

Steigerung von Adjektiven (S. 29)


	Wasser in verschiedenen Formen:

Aggregatzustände des Wassers kennen, reflektieren und erklären (S. 30/ 31)

Physikalische Zustände des Wassers experimentell nachvollziehen,  

Beobachtungen beschreiben und festhalten (S. 31) 
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	Wörter mit eu/ äu/ Merksatz 
(S. 68)

Gespräche führen/ Wörtliche Rede, Wortfeld „sagen“ (S. 69)

Weiterschreiben von Geschichten/ Wörter mit den Endsilben -ig/ -lich/ Merksatz  (S. 70)

Lernwörter: Wörter mit -ig und -lich, eu und äu/ Diktat (S. 86)


	Sachtext „Schloss Wernigerode“ (S. 78)

Leseübung zu „Schloss Wernigerode“ (S. 87)

Roswitha Fröhlich „Achtung! Spukzeit!“ (S. 79)


	Wörter mit eu/ äu (S. 30)

Besuch im Schloss – Wortfelder sehen und gehen (S. 31)

Einsetzen von -ig und -lich, Bilden von Wörtern mit -ig und -lich (S. 32)  

Achtung! Spukzeit! – Rätsel zu Lesetext lösen (S. 35)
	Wolken und Niederschläge:
Wolkenformen kennen (S. 32)

Zeichen für Wettererscheinungen auf einer Wetterkarte kennen, beschreiben und anwenden (S. 32/ 33)

Ideenkiste: Wolkenbilder festhalten
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	Wörter mit -heit, -keit, -nis und -ung/ Merksatz (S. 71)

Verbinden von zusammengesetzten Nomen (-s/ 

-es)/ Merksatz (S. 71)

Übung Wörter mit -heit, -keit, -ung (S. 85)
	Barbara Cratzins „ Hoch oben im Gespensterschloss“ (S. 80)/ Wir feiern eine Gruselparty (S. 80/ 81) 

Frederik Vahle „Das Gewicht der Schneeflocke“ (S. 185)


	Substantive mit -ung, -heit, -keit, zusammengesetzte Substantive mit Fugen-s (S. 33

Ein Gespenst basteln – Beschreiben eines)

Vorgangs 
(S. 36)

 
	Wind:

Eigenschaften des Windes kennen (S. 34)

Bestimmung der Windrichtung mit dem Kompass kennen (S. 34)

Wetterbeobachtung durchführen (S. 35)

Haupt- und Nebenhimmelsrichtungen kennen – Eine Windrose beschriften (S. 35)
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	Schreck im Garten – Wörter mit ck/ Merksatz (S. 90)

Lernwörter (S. 114)

Sprichwörter und Redensarten (S. 91)


	„Gedicht: Paul Maar „Der Unterschied“ (S. 100)

Sachtext „Schneckenarten“/ Steckbrief anfertigen (S. 101)
	Wörter mit ck, Wörter nach Wortarten sortieren, Silbentrennung (S. 37)

Schnecken – Fragen zum Text beantworten 

(S. 45)


	Wärmendes Feuer: 

Die Geschichte der Heizung nachvollziehen (S. 36)

Informationen aus einem Sachtext entnehmen und mit eigenen Worten in einem Vortrag verarbeiten (S. 36)

Temperaturmessung in geschlossenen Räumen durchführen (S. 37)
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	Rabenvögel – Stichpunkte aus Sachtexten, Steckbriefe (S. 92)

Kommasetzung bei Aufzählungen/ Merksatz (S. 93)

Übung Aufzählung (S. 112)

Zungenbrecher/ Wörter mit Bl/ bl, Pl/ pl (S. 93)


	Fabel: Aesop „Rabe und Pfauen“ (S. 102)

Fabel: Aesop „Der Adler und der Rabe“ (S. 103)

Ursula Scheffler „Flunkerfranz“ 
(S. 190)
	Der Eichelhäher – Einen Steckbrief schreiben, Kommas bei Aufzählungen (S. 38)

Texte ordnen, die Lehre mit eigenen Worten wiedergeben (S. 46)


	Dem Wetter ein Schnippchen schlagen:

Lebensmittelangebot im Supermarkt erkunden sowie dessen Herkunft, Transport und Verfall verstehen und reflektieren 

(S. 38/ 39) 
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	Vor dem Zoobesuch – Begleitsatz wörtliche Rede/ Merksatz (S. 94)

Übung Die wörtliche Rede 
(S. 112)

Argumente ordnen, Bindewörter/ Merksatz (S. 95)

Übung Sätze mit „denn“ und „weil“ (S. 112)


	Sachtext: „Zoos in Deutschland“ 
(S. 104)


	Wörtliche Rede mit vor- und nachgestelltem Begleitsatz (S. 39)

Sätze mit „weil“, „denn“, „aber“ (S. 40)


	Berufe früher und heute:

Veränderung innerhalb der Berufsbilder kennen und reflektieren (S. 40)

Berufsausbildung, Berufsbilder und Geschlechterverhältnis recherchieren 

(S. 41)
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	Im Affenhaus – Wörter mit Pf/ pf (S. 96)

Präsens, Präteritum/ Merksatz 
(S. 96)

Eine Erlebniserzählung schreiben/ Merksatz Schreibtipps (S. 97)


	Sachtext: „Menschenaffen“ (S. 105)

Fred Rodrian „Hirsch Heinrich“ (S. 106/ 107)

Leseübung zu „Hirsch Heinrich“ (S. 115)


	Text ins Präteritum übertragen, Präteritum bilden, eigene Geschichte schreiben (S. 41)

Menschenaffen – Einen Steckbrief schreiben

(S. 47)

Eine Bildgeschichte schreiben (S. 42)


	Werbung:

Den Zweck von Werbung verstehen (S. 42/ 43)

Diskussion in der Klasse über die Wirkung eines Werbeplakates (S. 43)
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	Katz’ und Maus/ eine Geschichte zu Ende schreiben (S. 98)

Wörter mit tz/ Merksatz (S. 98)

Lernwörter, Übung mit ck/ tz/ Diktat (S. 114)

 
	Dimiter Inkiow „Kannst du mich fangen“ (S. 108)

Leseübung zu „Kannst du mich fangen“ (S. 115)

Sachtext: „Garfield“ (S. 109)


	Reimpaare finden, Silbentrennung, Wörter mit tz (S. 43)


	Werbung gestalten:

Den Zusammenhang zwischen Personentypen und Werbung verstehen 
(S. 48)

Werbung selbst gestalten: Gestaltung eines Werbeplakates (S. 45)
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	Bastelanleitung Klammermäuse (S. 99)

Perfekt/ Merksatz (S. 99)

Übung zu Präsens, Präteritum und Perfekt (S. 113)


	Frühling/ Gedicht Erich Jooß „Etwas fängt an“ (S. 186)

Gedicht/ Lied Monika Ehrhardt „Ich bin doch kein Schneemann“ (S. 187)


	Bastelanleitung ins Perfekt setzen (S. 44)


	Zeitungsartikel untersuchen und gestalten:

Wichtige Informationen und Stilistische Mittel in Zeitungsartikeln finden (S. 46)

Die verschiedenen Bausteine eines Zeitungsartikels kennen lernen und anwenden können (S. 47)

Einen eigenen Zeitungsartikel gestalten 
(S. 47)
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	Entstehung der ersten Schriften – Fragen nach Subjekt und Prädikat; Satzkern/ Merksätze (S. 118/ 119)

Übung Subjekt/ Prädikat (S. 140)

Übung Wiederholung Satzzeichen (S. 119)

Übung Satzarten (S. 139)


	Sachtext: „Rund ums Ei“ (S. 188)

Janosch „ Das Liebesbrief-Ei“ 
(S. 189)


	Subjekt und Prädikat erfragen und zuordnen 

(S. 48)

Prädikate einsetzen, Satzkern erkennen und erweitern (S. 49) 

Osterbräuche – Fragen zu einem Sachtext beantworten (S. 76)


	Viele Hände – Ein Produkt:

Das Prinzip der Arbeitsteilung kennen lernen und reflektieren am Beispiel der Unterwäscheproduktion (S. 48)

Vor- und Nachteile der Arbeitsteilung überlegen (S. 48)

Mit der Klasse ein eigenes Produkt in Arbeitsteilung herstellen (S. 48/ 49)
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	Von der Tontafel zum Papier – Zeitbestimmung/  Merksatz/ Abschreibübung (S. 120)

Übung Bestimmung der Zeit 
(S. 141) 

Kostbare Handschriften – Dehnungs-h, Endsilbe -ung/ Merksätze (S. 121) 

Lernwörter: Übung Wörter mit Dehnungs-s/ Diktat (S. 142)

Übung Wörter mit der Endung -ung (S. 140)


	Sachtext „Im Druckereimuseum“ (S. 128)

Sachtext „Besuch in einer Schuldruckerei“ (S. 129)

Leseübung zu „Besuch in einer Schul-druckerei“ (S. 143)


	Bestimmungen der Zeit erkennen und einsetzen (S. 50)

Wörter mit Dehnungs-h, Endung -ung (S. 51) 


	Arbeit und Freizeit:

Über die Verteilung und Sinn von Arbeit, Beruf und Freizeit reflektieren (S. 50/ 51)

	
	27
	Vom Baum zum Papier – Bestimmung des Ortes/ Merksatz (S. 122)

Übung Bestimmung des Ortes (S. 141)

Papier selbst herstellen – Stichpunkte Bildern zuordnen/  Reihenfolge beachten (S. 123)

Anleitung in ganzen Sätzen aufschreiben – Satzanfänge beachten (S. 123)


	Sonja Kargl „Die geheime Botschaft“ (S. 130/ 131)

Gebrauchstext „Rezept für Geheimtinten“

(S. 131)


	Bestimmung des Ortes erkennen und einsetzen (S. 52)


	Verschiedene Wohnorte:

Unterschiede in der Wohnumgebung zwischen Dorf und Stadt kennen und reflektieren (S. 52)

Karten der eigenen Nachbarschaft und Wohngegend zeichnen (S. 53)
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	Bücher informieren und erzählen – Unterschiede zwischen den Textsorten Geschichte und Sachtext finden (S. 124)

Bilder beschreiben (S. 125)

Zu Bildern eine Geschichte schreiben: Reizwort-Geschichten schreiben/ Merksatz (S. 125) 

 
	Eoin Colfer „Tim und das Geheimnis von Knolle Murphy“ (S. 132/ 133)

Leseübung zu „Tim und das Geheimnis von Knolle Murphy“ (S. 143)


	Freunde-Bücher – Textsorten vergleichen (S. 53)

Eine Reizwortgeschichte planen und schreiben (S. 54) 

Lesenacht – Sinnentnehmend lesen, Fragen beantworten (S. 57)


	Der Maßstab:

Definition und Zweck des Maßstabes kennen lernen und anwenden (S. 54)

Übungsaufgaben zum Maßstab (S. 55)
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	Ergänzen und Umstellen von Satzgliedern/ Merksätze (S. 126/ 127)

Übung Satzglieder (S. 141)

Wiederholungsübung Wörter mit ß (S. 127)

Geschichten der Eltern und Großeltern aufschreiben/ Ein Buch anfertigen (S. 127)


	Sachtext „Wie ein Buch entsteht“ (S. 134/ 135)

„Interview mit der Illustratorin Anke Kuhl“ (S. 136) 

Sachtext „Wie entsteht ein Bild für ein Bilderbuch?“ (S. 137)


	Informationen in Büchern finden, Wörter mit ß 

(S. 55)

Satzglieder umstellen und ergänzen (S. 56) 

Wie ein Buch entsteht – Sinnerfassend lesen, Satzteile richtig ordnen (S. 58)


	Die vier Jahreszeiten:

Zusammenhänge zwischen dem Lauf der Sonne und den Tages- und Jahreszeiten kennen und reflektieren (S. 56)
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	Reise nach Frankreich – Gesprächsanlass (S. 144/ 145)

Brief aus Frankreich/ Grußformeln (S. 146)


	Sachtext „Eine Schwalbe macht noch keinen Sommer“ (S. 191)


	Grußformeln anderer Länder und französische Begriffe kennen lernen (S. 59)


	Die Himmelsrichtungen:

Namen, Bestimmung und Darstellung der Himmelsrichtungen kennen und anwenden (S. 57)

Einen Schwimm-Kompass bauen (S. 57)
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	Zu Besuch - Schreibtipps für Briefe/ Merksatz (S. 147)

Übung Briefe (S. 166)

Einen Brief ins Präteritum setzen (S. 147)

Übung Präteritum (S. 167)


	Sachtexte: „Ein französischer Maler“, „Eine französische Wissenschaftlerin“, „Ein französischer Autor“ (S. 156/ 157)

Leseübung zu „Ein französischer Maler“ (S. 169)


	Perfekt, Präteritum, Brief (S. 60)
	Mit der Karte unterwegs:

Die Zeichen einer Legende verstehen und auf einer Landkarte aufsuchen (S. 58)

Gebäude und Plätze im eigenen Ort mit Hilfe der Karte auffinden und dem richtigen Planquadrat zuordnen (S. 59) 
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	An der Seine – eigene Meinung begründen (S. 148)

Übung stimmhaftes/ stimmloses s (S. 167)

Werbeplakate/ Steigerung von Adjektiven (S. 148)

Übung Vergleichsstufen der Adjektive (S. 166)


	Fred Rodrian „Die Schwalbenchristine“ (S. 192/ 193)
	Wortgrenzen, Adjektive komparieren (S. 61) 

Die Schwalbenchristine – Fehler finden und einen Schluss nacherzählen (S. 77)
	Ein Ort verändert sich:

Die Entstehungsetappen einer Stadt kennen lernen (S. 60)

Über die Veränderungen im eigenen Wohnort reflektieren (S. 61)
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	Am Kunstbrunnen – Ein Foto beschreiben (S. 149)

Einen Brief schreiben/ Über einen Ausflug erzählen (S. 149)

[Figuren basteln und ausstellen (S. 149)]


	Dagmar Chidolue „Millie macht Kunst“ (S. 158/ 159)

Leseübung zu „Millie macht Kunst“ (S. 169)
	Einem Text Informationen entnehmen und markieren, Eintrag in eine Tabelle (S. 62)
	Anpassungen von Lebewesen an den Lebensraum erläutern: Krötenwanderung (S. 62)

Informationen suchen und einen Steckbrief erstellen (S. 62/63)

Recherche zu Naturschutz und Umweltorganisationen (S. 62)
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	In einem Schloss – Wörter mit ss und ß/ Merksatz (S. 150)

Lernwörter (S. 168)

Auf dem Eiffelturm – Beschreibung von Orten oder Sehenswürdigkeiten/ Stichpunkte (S. 151)


	Annette Langan/ Constanza Droop „Briefe von Felix“ (S. 160/ 161)

Leseübung zu „Briefe von Felix“ 
(S. 169)
	Einsetzen von ss oder ß, Präteritum, zusammengesetzte Substantive (S. 63)

Briefe von Felix – Fragen zu einem Text beantworten (S. 68)
	Anpassung von Lebewesen an den Lebensraum erläutern: Gewässer (S. 64/ 65) 

Tiere und Pflanzen an und in Gewässern benennen (S. 64/ 65)

Eine Wasserlupe/ einen Kescher bauen (S. 64)

Verhaltensregeln bei der Erkundung und Beobachtung von Tieren und Pflanzen am Gewässer kennen, akzeptieren und einhalten (S. 65)
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	Tour de France – Wörter mit ng/ nk (S. 152)

Lernwörter und Übungen: Wörter mit ng und gk, Wörter mit ss und ß/ Diktat (S. 168)


	Comic: Asterix und Obelix – Tour de France (S. 162/ 163)

Sachtext: Ameisen (S. 198)

Fabel nach Aesop: „Die Ameise und die Grille“ (S. 199)

Gedicht: James Krüss „Ameisenkinder“ (S. 199)
	Begriffe Oberbegriffen zuordnen, ng/ nk, eine Wortfamilie zusammenstellen (S. 64)

zusammengesetzte Nomen, Wörter mit ng, nk, nd und nt, Wortstamm (S. 65)

Frankreich-Quiz – Wörter im Kapitel nachschlagen (S. 69)

Walsameisen – Aussagen zu einem Sachtext überprüfen (S. 79)


	Anpassung von Lebewesen an den Lebensraum erläutern: Pflanzen am Wasser – Die Seerose  (S. 66/ 67)

Steckbriefe zu Wasserpflanzen (S. 66)

Experiment zur Anpassung von Pflanzen an das Leben im Wasser (S. 67)
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	Meinungen – pro und kontra (S. 153)

Französische Wörter (S. 154)

Übung Französische Wörter 
(S. 167)

Rezept – Sätze zu Bildern ordnen (S. 155)


	Irina Korschunow „Niki und das Dreimeterbrett“ (S. 194/ 195)

Sommer-Gedichte: Friedl Hofbauer „Was ist eine Wiese“ (S. 196), Sylvia Keyserling „Der Wolkenpolterer geht um“ (S. 197)


	Lesen, zwei Systeme vergleichen, Pro und Kontra abwägen, den eigenen Standpunkt vertreten 
(S. 66)

Französisch für Anfänger – Wörtern Bedeutungen zuordnen, Sätze in die richtige Reihenfolge bringen (S. 67) 

Niki und das Dreimeterbrett – Wörtliche Reden den Personen eines Textes zuordnen (S. 78)


	Anpassung von Lebewesen an den Lebensraum erläutern: Tiere am Wasser – Die Stockente (S. 68/ 69)

Steckbriefe zu Wassertieren (S. 68)

Experiment zur Anpassung der Stockente an das Leben im Wasser (S. 69)
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	Lied: Das Jahr (Projekt als Abschluss des Jahres) (S. 170/ 171) 

Brigitte Birnbaum „Der Zettel hinterm Spiegel“ (S. 200/ 201)


	Ein spaßiger Urlaub – Nomen rückwärts lesen und schreiben, Nomen für Ferien finden (S. 80)
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